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Deutſches Reich
B C Berlin 22 Sept Der Centralverein für Handel s

geographie hielt am Freitag im Hotel de Magdeburg eine
Sitzung ab in welcher Herr Hoddick der Vertreter des Amſter
damer Ausſtellung s comités für Deutſchland Mittheilungen
über dieſe Ausſtellung machte Danach hätten ſich bis jetzt ca
350 deutſche Ausſteller darunter viele der bedeutendſten Firmen
Deutſchlands gemeldet und in Rückſicht auf dieſen Erfolg ſei es
um ſo mehr zu bedauern daß die Reichsregierung es abgelehnt

abe einen officiellen Vertreter unſerer Jntereſſen für dieſe
usitelung zu ernennen Vonſeiten aller bekannten Kultur

centren ſei ein officieller Delegirter für dieſes Unternehmen
welches auf reellſter Baſis beruhe ernannt worden Falls Deutſch
land ſich dieſer Maßnahme anſchließe ſo würde voraugſichtlich
die Betheiligung deutſcher Firmen noch eine beiweitem größere
werden Redner verlieſt ſodann eine von mehreren Ausſtellern
an den Reichskanzler wegen Bewilligung eines officiellen Ver
treters gerichtete Petition und erſucht den Verein ſich den in
dieſer Petition entwickelten Geſichtspunkten anzuſchließen was
denn auch einſtimmig geſchieht Sodann theilt der Vorſitzende
Dr Jannaſch bezüglich der bekanntlich anläßlich eines Volks
auflaufs durch Brand zugrunde gegangenen Ausſtellung zu
Porto Alegre in Braſilien mit daß der Proceß den den
Vertretern der Ausſteller und den Verſicherungsgeſellſchaften noch
ſchwebe doch werde die braſilianiſche eng in dem Falle
daß die Verſicherungsgeſellſchaften nicht zur Zahlung verurtheilt
werden ſollten die Ausſteller doch voll entſchädigen und habe zu
dieſem Zwecke bereits beim Senat einen entſprechenden Kredit be
an ragt Dieſe Bereitwilligkeit habe weſentlich mit dazu beige
tragen daß ſich die für den 15 November bis 15 December
für Berlin projektirte r braſilianiſcherLandesprodukte erfolgreich geſtalten wird Das Lokal wo
dieſelbe ſtattfinden wird ſoll in den nächſten Tagen bekannt ge
macht werden von den auszuſtellenden Waaren iſt ein großer
Theil bereits eingetroffen Die braſilianiſche Regierung hat für
dieſe ter 400,000 M bewilligt und werden wir zahlreiche
braſilianiſche Ausſteller hier in Berlin anweſend ſehen Die
Ausſtellung ſelbſt wird nach den bis jetzt gemachten Anmeldungen
außerordentlich reichhaltig ſein Die Provinz Rio Grande del ſul
wird namentlich Minerale Erze Kaffee Santa Cruz Tabak und
Holz ſenden außerdem werden namentlich Weine Fruchtſäfte
Paraguaythee Tiger und Rattenfelle odukte verſchiedener
Palmen dann Achate der verſchiedenſten Art ausgeſtellt werden
Einen Glanzpunkt der Ausſtellung werden die von den ver
einigten Pflanzern Braſiliens ausgeſtellten Rohprodukte bilden
Ganz beſondere Beachtung wird der ausgeſtellte Kaffee verdienen
da nämlich ſeitens vieler Händler viele Sorten ganz falſch be

chnet werden Die Wichtigkeit dieſes Produktes für uns ergiebt
ch ſchon daraus daß wir ca 1,700,000 Etr Braſilkaffee impor

tiren Die Ausſtellung wird namentlich auch eine treffliche Aus
beute für unſer im Entſtehen begriffenes Muſeum für Handels
geographie bilden für welches übrigens auch behufs Erreichung
des vollen Nutzens eine Verſuchsſtation gebildet werden ſoll
Bereits haben ſich Prof Virchow und Prof Baſtian zu ent
ſprechenden Vorträgen erboten Den vielfachen Anfragen gegen
über ſei bemerkt daß die Zulaſſung von deutſchen Ausſtellern zu
der hieſigen braſitlianiſchen Ausſtellung noch zweifelhaft iſt und
weſentlich mit von der Erledigung der Lokalfrage abhängen wird

Redner machte hierauf noch Mittheilungen über die Conſig
nation der engliſchen Waaren in Auſtralien und erachtete eine
olche Conſignation auch für die nach Auſtralien exportirende

tſche Jnduſtrie im hohen Grade wünſchenswerth
erlin 23 Sept Die internationale Friedensund Freiheits liga läßt wieder einmal von ſich hören ſie trat

am 10 d in Genf zu einer außerordentlichen Generalverſamm
lung zuſammen die ſich mit der Neutralitäts Erklärung
des Suez und Panamakanals beſchäftigen ſollte Die
hierüber gefaßten langathmigen Reſolutionen nebſt Motiven ſind
den europäiſchen Regierungen und Parlamenten in dieſen Tagen
überſandt worden Deutſcherſeits hatte der eingeladene Reichstags
abgeordnete von Bühler ſich brieflich entſchuldigen laſſen

Das Jufſtizminifterium dürfte in der bevorſtehendengandtagsſeſf ion nur eine einzige freilich ſehr belang

reiche Vorläge unterbreiten nämlich die ab geänderte
Subhaſtationsordnung Das Material für die Reform
derſelben ſetzt fich zuſammen aus den Anträgen der verſchiedenen parlamentariſchen Körperſchaften den Hetitionen aus den

Kreiſen der Gutsbefitzer den vom Jufſtizminifter eingeforder
ten Gutachten der Appellationsgerichte und Anwaltskammernſowie des Vollkewirthſ des

gar Die Vorlage ſucht allen
von den gedachten Kreiſen beregten Uebelfſtänden vorzubeugen
a beſonders bezüglich der nkündbarkeit der zuerſt einge

riebenen Hypotheken und des Umſtandes daß durch ein
inimalgebot die Erwerbung eines Grundſtücks erfolgen kann

ohne daß die übrigen Gläubiger entſchädigt werden

Zur Reform der Klaſſen und klaſſificirten
Einkommenſteuer ſchreibt die K

Bei der direkten Perſonalſte uer kommt der Grundſatz

Vom Sänger zum Miniſter
Ein Gedenkblatt

II

z Jahre blieb Farinelli in London dann begab er ſich
nach Paris um auch dort ſein Glück zu verſuchen Die
Franzoſen welche damals zu den ausgeſprochenen Gegnern
der italieniſchen Oper gehörten waren ſo hingeriſſen
von ſeinem Geſange daß er dieſelben Triumphe feierte wie in
London der König verehrte ihm fünfhundert Louisd or und
ſein mit Diamanten beſetztes Bild und der Adel ließ es an
werthvollen Beweiſen ſeiner Gunſt dem Sänger gegenüber

rn nicht fehlen Jndeſſen währte ſein Aufenthalt ina s nicht lange Zeit da 1737 ſeine Berufung an den
yrif chen Hof ſolgie wo die eigentliche Glanzperiode ſeines

ebens beginnen ſollte
Philipp V von Spanien litt ſeit Jahren an einer tiefen

Melancholie nur Muſik war noch imſtande den ſchwermüthigen
Monarchen etwas aufzuheitern So wurde denn Farinelli
von welchem man ſo viel geleſen hatte verſchrieben und
wirklich übte ſeine Stimme auf den Kranken eine
beſſere ng als alles was man bisher ange
wendet hatte ald wurde der Sänger der dem Königejeden Abend ſeine Lieblingsarien vorſingen mußte ſo

unentbehrlich daß der ihm bewilligte hohe Jahres
gehalt von 1400 Piſtolen oder 14,000 ſpaniſchen Reichs
thalern ganz natürlich erſcheint Er erhielt ferner eine eigene
Hofkutſche und fortwährend die l en Geſchenke unter
denen goldene Doſen mit Diamanten geſchmückt keine unter

S Rolle ſpielten Ferdinand VI der 1746 ſeinem
ater in der Regierung folgte behielt Farinelli in derſelben

Stellung Er bedurfte ſeiner auch wen Namentlich
in den erſten Jahren nachdem er die Herrſchaft angetreten

der Progreſſion d h der mit der Größe des Einkommens
ſteigenden Procentſätze der Steuer mehr und mehr in der
öffentlichen Meinung e Es kann ja unmöglich
beſtritten werden daß die Steuerfähigkeit mehr als im gleich
bleibenden Procentſatze wächſt Dagegen aber iſt mit aller
Entſchiedenheit dafür einzutreten daß die Progreſſion ſehr
mäßig gehalten werde Um dieſer Rückſicht ſowohl im poli
tiſchen Jntereſſe wie im Jntereſſe der Kultur gerecht zu werden
hat man für die Steuerſyſteme der Gemeinden ſowohl wie der
Staaten es mit Recht zweckmäßig erachtet die Procentſätze der
direkten Perſonalſteuer mehr für die geringeren Einkommen
abnehmen als für die höheren Einkommen wachſen zu laſſen
indem man früh gleichbleibende Maximalſätze eintreten läßt
was im Gegenſatze zu der von den ſoctaldemokratiſchen Radikalen
vertheidigten nie aufhörenden Progreſſion als Degreſſion
bezeichnet wird So Degreſſion beſteht in Preußen in der
Unterſcheidung der Klaſſenſteuer von der Einkommenſteuer
indem die geringen Einkommen von unter 3000 M ſowohl
nach einem geringeren Procentſatze ſteuern wie auch milde Be
rückſichtigung eines geſteigerten Lebensbedarfes z B bei Fa
milien mit beſonders vielen Kindern oder zu alimentirenden
anderweiten Angehörigen u dgl erfahren Jetzt geht der
liberale Gedanke dahin die unterſten Stufen der Klaſſenſteuer
bis zu etwa 1200 mit der Zeit bis 1500 höchſtens bis 2900
M von der direkten Perſonalſteuer ganz zu befreien ſodann
aber des im allgemeinen geſtiegenen Lebensbedarfs und Geld
einkommens halber die e n ne mit ihren milderen Be
F7 m höher hinauf auszudehnen bis etwa 6900

und die Steuerausfälle welche durch beide Maßregeln
bewirkt werden zu decken zunächſt nicht durch Erhöhung des
bisherigen Maximalprocentſatzes 3 Proc für die höheren
Jahreseinkommen ſondern durch berichtigte Einſchätzung
allenfalls obligatoriſche Selbſteinſchätzung Wir halten
dafür daß durch berichtigte Einſchätzung mindeſtens ein Drittel
des bisherigen Geſammtbetrages der Einkommenſteuer hinfort
mehr einkommen würde

Die Rheiniſche Provinzialfeuerſocietät hat eine
Unterſtützungskaſſe für ſolche Feuerwehrleute ins Leben

welche bei der e von Verſicherungsobjecten
er Societät verunglücken ſollten Die Kaſſe gewährt an Unter

ſtützungen a bei Krankheit und Arbeitsunfähigkeit einem Ver
heiratheten per Woche bis zu 12 einem Unverheiratheten per
Woche bis zu 8 M Die Unterſtützung wird bei dauernder und
vollſtändiger Arbeitsunfähigkeit während 6 Monaten voll und
während der darauf folgenden 18 Monate zur Hälfte gezahltJſt die Arbeitsunfähigkeit nur eine theilweiſe ſo wird die Hattte

der vorſtehenden Unterſtützungsſätze gewährt b im Todesfalle
erhalten die Hinterbliebenen eine einmalige Unterſtützung welche
wenn der Verſtorbene verheirathet war bis zu 300 wenn er
unverheirathet war bis zu 75 beträgt Weſentlich weiter
greift die jetzt gleichfalls ins Leben getretene Schleswig
Holſteiniſche Landes Unterſtützungskaſſe für Feuerwehr
leute Dort wird die Kaſſe zur Hälfte aus den Beiträgen der
allgemeinen Verwaltung zur anderen Hälfte aus den der Landes
brandkaſſe gebildet die für jede jährlich 2500 M betragen Die
Unterſtützung iſt wie folgt bemeſſen bis 20 M wöchentlich bei
einem Verhetratheten bis 12 M bei einem Unverheiratheten bei
Erkrankungen von wenigen Tagen bis 3 M täglich bei einem
Verheiratheten bis 1 M 50 Pfg täglich bei einem Unver
heiratheten Für die Hinterbliebenen bis zu 500 M jährlich für
eine Wittwe und bis zu 50 M für jedes Kind

Darmſtadt 23 Sept Der Großherzog iſt mit dem
e und der Prinzeſſin Alix nach Balmoral ab

gereiſtKiel 23 Sept Das Artillerieſchulſchiff Mars
beendet in dieſem Monat ſeine Schießübungen Angeſichts des
großen Werthes welchen das hierbei verwendete unittons
material repräſentirt iſt die Maßnahme der Admiralität erklärlich
daß auf ein ſorgfältiges Wiederaufſuchen derſelben nach Been
digung der Uebungen Bedacht genommen wird Den Sommer
über kommen ca 13,683 Granaten und Kartuſchen zur Verwen
dung Das Aufſuchen wird nach eintretender Ebbe vorgenommen
Die Leitung dieſes anſtrengenden und mühſeligen Verfahrens wird
einem älteren Officier des Schiffes übertragen dem zur Unter
ſtützung eine angemeſſene Zahl von jüngeren Officieren Kadetten
und Unterxofficieren beigegeben wird Zum Suchen ſelbſt werden
n ſo viele e des Artillerieſchiffes commandirt als b
rgend entbehrlich ſind ſo daß nur die zum Schiffsdienſt noth
wendige Zahl derſelben an Bord verbleibt Unter den Suchern
ſind ſtets die Mannſchaften befindlich welche beim Schießen ſelbſt
zur Beobachtung der Schüſſe reſp Aufnahme an den Scheiben
commandirt waren welch letztere auch ſchon vor dem Schießen
darauf hingewieſen und inſtruirt werden ſich während des Schießens
mit der ungefähren Lage der Stellen auf welchen viele Geſchoſſe S
liegen bleiben bekannt zu machen Das Suchen ſelbſt gewährt
ein eigenartiges Schauſpiel Soweit die Beſchaffenheit des See
bodens es nicht hindert gehen die Matroſen in langen Ketten
reihen mit großen Gabeln das weiche Erdreich unterſuchend Nicht
elten kommt es vor daß ſie gliederweiſe bis zu den Knien ver

ken Die Funde werden auf die nachgeſchleppten Bahren gehoben und nach einem beſtimmten Sammelplatz gebracht Ve

erreichte ſeine Melancholie einen ſo ho en Grad daß er ſelbſt
die Königin nur ſelten zu ſich ließ an verſichert er habe
oft monatelang keine weiße Wäſche angelegt und ſich nicht
raſiren laſſen Einzig Farinelli s Geſang übte eine große
Wirkung auf ihn aus er ſtimmte ihn weich und machte ihn
nachgiebig Dafür war die Königin Barbara dem Sängerſehr ergeben San er ihr vorzügüchſter Liebling wurde Sie

war es die ihren Gemahl bewog ihm 1750 das Ordenskreuz
von Calatrava zu verleihen das unter den ſpaniſchen Ritter
orden in hohem Anſehen ſteht Bald darauf ernannte
Ferdinand den Sänger zu ſeinem Miniſter und mit dieſer
Würde ſtieg der Einfluß Farinelli s am Hofe ins Unglaub
liche die meiſten Gnadenbezeugungen des Königs wurden
durch ihn vermittelt

W er als ſeine Kunſt erſcheint die weiſe Mäßigung die Farinelli in ſeiner hohen
Stellung zu bewahren wußte Tauſend Anderen wäre der
Hochmuthsteufel zu Kopfe tn er blieb ſich immer

egleich in ſeinem taktvollen beſcheidenen Weſen ſeinem liebens
würdigen und unbeſtechlichen Charakter Obwohl ihm zu jeder
Stunde freier Zutritt en Könige offen ſtand ließ er ſich
dadurch ſo wenig vom Stolze verlocken daß er vielmehr vor
den Verſammlungen der Großen des Landes oft aus freiem
Antriebe äußerte er wiſſe ſehr wohl daß er nur ein Sänger
ſei und um die Mißgunſt hoher Würdenträger von ſich ab
zuhalten nahm er es nie an mit ihnen an der königlichen
Tafel zu ſitzen ſo oft er auch dazu eingeladen wurde Seine
Feinde ſuchte er nur kennen zu lexnen um dieſelben ſich ver
bindlich zu machen ſein wohlthätiger Sinn ſein achtungs
volles Betragen kurz ſeine ganze durch und burch anſtändige
Perſönlichkeit entwaffnete diejenigen welche ſeinem Glücke

ätten in den Weg treten können und gewann ihm mit der
Zeit die Freundſchaft Aller Man erzählt daß ſeine leiden

e2 D

I Beilage zu Nr 225 der Saale Zeitung 26 September 1882
onders ſorgfältig werden immer die Furchen unterſucht welcheie Geſchoſſe beim Aufſchlagen hervorbringen ebenſo werden ge

großen Löcher mit langen Hakenſtangen ſondirt welche nicht ſelten
die großen mehrere Centner ſchweren ttausbroiektile aufreißen
Stundenlang beſchäftigen die tiefen Lagerungen der Hartguß
ranaten die Mannſchaften oft in Anzahl von 20 bis 30 Mann
uf ſchlittenartigen Vehikeln wird ſchließlich das erbeutete unbe

chädigte Material bis zu den weiter in See ſeiner harrenden
ooten des Mars gebracht Durchſchnittlich wird ſo per t

der geſammten verſchoſſenen Munition in Sicherheit gebracht
m zdamtt ein Kapital von über 100,000 Mark per Jahr ge
rettet

Ausland
Jm franzöſiſchen Miniſterium der öffentlichen

Arbeiten ſtudirt man jetzt die Einrichtungen und Ver
kehrs verhältniſſe der hals Antwerpen Bremen Hamburg c zur Vergleichung mit
den franzöſiſchen a Der Deputirte Felix Faure Unterſtaatsſekretär im Miniſterium Gambetta begiebt ſich als Präſi

dent der betr Commiſſion in Begleitung des Jngenieurs
Colſon nach Deutſchland um die deutſchen Häfen zu beſuchen
und deren Einrichtungen zu ſtudiren

Der franzöſiſche Miniſter des öffentlichen Unter
richts hat an die Rektoren der Lyceen und Colleges ein Rund
ſchreiben betreffs der Turn und militäriſchen Uebungen
erlaſſen Letztere ſind für dieſe Lehranſtalten durch das Geſetz
vom 27 Jan 1880 obligatoriſch gemacht worden und der
Miniſter ordnet deshalb an daß die erforderlichen Jnſtruktionen
ertheilt werden

Wenn pu der Geiſt des Aufruhrs in Jrland keineswegs
gebannt iſt ſo wird doch von allen Kennern der grünen Jnſel
zugegeben daß in jüngſter eit eine weſentliche Beſſerung der
Zuſtände eingetreten ſei Nicht nur die Zahl der Exceſſe
hätte abgenommen auch die Pachtzinſen würden mit etwas
größerer Regelmäßigkeit entrichtet

Jn Mancheſter waren in dieſen Tagen die engliſchen Ge
werkvereine verſammelt U A wurde ein Antrag über die
Nothwendigkeit der Ernennung von praktiſchen Arbeitern und
Arbeiterinnen zu Unter Fabrikinſpektoren behufs wirkſamerer
Beobachtung der Fabrikgeſetze mitbezug auf die Verwendung von
Kindern und Frauen angenommen

Jn Südamerika herrſcht ein kriegeriſches Treiben Die
argentiniſche Regierung ſendete mit der Poſt nach Europa die
Summe von 250,000 L zur Bezahlung der von ihren Agenten
beſtellten Kriegsſchiffe und Kriegsvorräthe Doch Kagt war
daß die Miſiones Grenzfrage zwiſchen der Argentiniſchen Rupubl
und Braſilien auf ſchiedsgerichtlichem Wege gelöſt werden wird
Die chileni ſche Regierung rüſtet ein neues Heer für die mili
täriſchen Unternehmungen in Peru aus

e Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c i nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

w Merſeburg 23 Sept Heute rückten nach 6wöchentlicherAbweſenheit unſere Huſaren wieder ein ein Erei 23 welches

Jrs und Alt hier in gewiſſe Aufregung verſetzt orgen gegenittag werden die Reſerven entlaſſen und abends findet der ubltche

Reſerveball im Tivoli ſtatt Die Rekruten treffen erſt am 1 Oct
ier ein Seit Tagen bis heute weilte in unſeren

auern der General Adjutant Sr Maj des Kaiſers Graf
Lehndorff um die Arrangements für die Anweſenheit des
Großfürften Wladimir nebſt Gemahlin im hieſigen Schloſſe
zu treffen Derſelbe iſt bekanntlich Chef des hier garniſonirenden
thüringiſchen Huſaren Regiments Nr 12 und wird wie ſchon er
wähnt als ſolcher am 12 und 13 Oct hier zum erſtenmale
Aufenthalt nehmen Das Programm ſir letzteren iſt vor
läufig dahin feſtgeſtellt 12 Oct Ankunft und Empfang durch
das Officiercorps Dejeuner im Officier Caſino Parade Diner
bei dem Regiments Commandeur Herrn Oberſt v Verſen Ball
in der Reſſource 13 Oct Große Schnitzeljagd für welche auch
die Frau Großfürſtin ihre Theilnahme zugeſagt at hierauf Diner
et Herrn Oberſt v Verſen und Abreiſe Die Saale iſt infolge

der heftigen Regengüſſe der letzten e ſo hoch geſtiegen daß
ſie in den tiefer gelegenen Aueſeldern bereits ihre Ufer über
ſ 5 n und Rüben Kartoffeln Grummet c unter Waſſer
geſetzt hat

Aus dem Unftrutthale 22 Sept Am 20 d fand in der
Kloſterſchule Roßleben unter ar des Hrn Provinzial

chulraths Dr Todt aus Magdeburg die mündliche Prüfung
der Michaelis Abiturienten ſtatt von welchen aufgrund
günſtiger ſchriftlicher Vorarbeiten 3 dispenſirt wurden während
auch die übrigen 4 Examinanden das Zeugniß der Reife erhielten

Leider iſt abermals von drohendem Waſſerſchaden zu
berichten Der Waſſerſtand hat fage der letzten anhaltenden

eine ſolche Höhe erreicht daß er faſt die höchſten Ufer
ränder erreicht und in den angrenzenden Riedländern ſich bereits

ſchaftliche Gönnerin die Königin 7 einmal von ſeinen
Widerſachern an ihn habe einnehmen laſſen Dieſen Gunſt
wechſel 7 emerkend ſuchte er Gelegenheit ſie zu ſprechen
da man ihm dieſe aber für den Augenblick abgeſchnitten hatte
ließ er ſich durch eine ihm wohlwollende Edeldame in ein
Zimmer führen das an die Gemächer der Königin grenzteund drückte dort ſeinen Schmerz über den Zorn der Se

bieterin unter Begleitung ſeiner Guitarre ſo rührend aus
daß durch die Macht der Klänge das ſanfte Herz der zürnen
den Frau völlig umgewandelt wurde Sie beſchied ihn zu
ich hörte gerührt ſeine Vertheidigung und es wäre ſeinen
erklägern übel ergangen wenn er nicht durch dringende

Bitten das Herz der Königin zur Vergebung geſtimmt
Wie wir bereits geſehen haben waren ſolche
Eindrücke der Geſangskunft Farinelli s keineswegs ſeltene
Ausnahmefälle

Bezeichnend für den Edelmuth des Sängers find die fol
n Züge die in einer franzöſiſchen Biographie erzählt

erden

Einer der Großen des Hofes wünſchte ſeit langer Zeieinen Geſandtſchaftspoſten de ihm der Köni durgans ar

geben wollte Farinelli war es nicht unbekannt daß dieſer
Grande der übrigens alle für jenen Poſten nö igen Talente

beſaß ihm bei jeder Gelegenheit zu ſchaden ſuchte Deſſenungegchtet wußte er den Monarchen ſo günſtig für n
Feind zu ſtimmen daß derſelbe die gewünſchte Stellung er

hielt Aber Sie nicht, ſagte der Köni Farinellth e i hehe rn en aSire, entgegnete Farinelliſ e m 4 n zu rächen wanete Fort
rmal hörte er als er eben Monarchenbegeben wollte in einem Saale des Pünes un Vorſdergeheh

wie einer der Gardiſten ihn laut verwünſchte und die Schwach



wieder blanke Stellen von Druckwaſſer zeigen welches den dort
noch ſtehenden Zuckerrüben die erſt vom Hochwaſſer des vorigen
Monats gelitten jedoch durch nachherige trockene Witterung
ziemlich wieder erholt ha ten ſehr gefährlich zu werden dreſtn Liebenwerda 22 t An 18 d erfolgte in Elſter
werda die Einführung früheren Gerichtsvolziehers Herrn
Alb Wilde als Bürgermeiſter Geſtern wurde die dies
jährige g Ephoral Conferenz unter Vorſitz des Herrn
Sinai cttendetg a r nnee rteten d der

ne au prach über ſtiliſtVolksſchule und Le rer wnller von hier über das Kartenzeichnen

an der Wandtafel beim Unterricht in der Geographie
R Seehauſen i Altm 22 Sept Die Strafkammer des

Landgerichts zu Stendal verhandelte vorgeſtern u A gegen den
Arbeiter Timme und deſſen Schwager Arbeiter Feſting beide
von hier wegen Diebſtahls und Einbruchs bezw Theilnahme
daran Wie ſ Z berichtet hatte T unter Hilfeleiſtung des F
aus der Brüggemann ſchen Behauſung im April v J einen Sa
mit Hafer Bettbezüge c mittels Einbruchs entwendet Die
Thäterſchaft der beiden wurde erſt im Mai d J gelegentlich
einer Hausſuchung in der zweiten Anklageſache nachweislich er
mittelt Die Verurtheilung erfolgte hinſichtlich s mit Rück
ſicht auf die Vorſtrafen zu 2 Jahren Zuchthaus und Polizei
Aufſicht für 2 Jahre hinſichtlich s auf Jahr Gefängniß
Außerdem war Timme angeklagt im Mai d J dem Ackerbürger
Dahms und zwar aus dem Rauchfange Mettwürſte geſtohlen zu

aben bekanntlich vermißte man das ganze erſt 14 Tage in Rau
ängende Schwein wie die Schinken den Speck und ca achtzehn

ettwürſte nur 3 waren hängen gelaſſen worden DieHoff
nung noch mehrere Theilnehmer zu ermitteln verwirklichte ſich
leider nicht Jn dte wie auch in der anderen Verhandlung
leugnete T aufs frechſte trotzdem erfolgte die Verurtheilung zu
1 Jahr Gefängniß welches mit Rückſicht auf die Unterſuchungs

aft in h Jahr Zuchthaus umgewandelt wurde Beide Angeklagten
rn Berufung ein da ſie nach ihrer Behauptung unſchuldig

aren
Nordhaufſen 23 Sept Eine bier lebende unverheirathete

S wurde geſtern von drei Knaben glücklich
entbunden

Vacante geiſtliche und Lehrerſtellen Durch den
Tod ihres bisherigen Jnhabers iſt die unter PrivatPatronat

de mit einem Plrrceen von 2806 Mark excl di
ohnung verbundene Pfarrſtelle zu Neunheilingen Diöces Sund

auſen vacant geworden Zur Parochie gehört eine Kirche
urch Verſetzung ihres Jnhabers iſt die Pfarrſtelle zu Gr Apen

burg Diöces Apenburg Beetzendorf welche excl Wohnung ein
jährliches Einkommen von ca 4669 Mark gewährt vacant ge
worden Die Beſetzung folgt laut Revers des Privat Patronats
diesmal durch das königl Conſiſtorium Durch Ableben ihres

Jnhabers iſt die Pfarrſtelle zu Oberneſſa Diöces Weißenfels
vacant geworden Dieſelbe ſteht unter königl Patronat und ge
währt excl Wohnung ein Einkommen von ca 3580 Mark

tervon ſind an den Emeritus jährlich 840 Mark abzugeben
ur Stelle gehört eine Kirche Die Beſetzung erfolgt durch das

önigl Conſiſtorium ohne Concurrenz der Gemeindewahl
Perſonal Chronik Die erledigte evang Pfarrſtelle zu

Berg vor Eilenburg Diöces Eilenburg iſt dem bisherigen Pfarrer
in Höwiſch Siegmund Gottfried Hermann Schwager verliehen
worden Zu der erledigten evang Pfarrſtelle zu Naundorf mit
Pirkau Diöces Lißen iſt der bisherige Pfarrer in Kretzſchau
Richard Philipp Otto Döhlert berufen und beſtätigt worden
Die erledigte evang Pfarrſtelle zu Bleckendorf Diöces Egeln iſt
dem bisherigen Superintendenten und Pfarrer in Lüben Provinz
Weſtpreußen Kitzig verliehen worden Die durch Penſionirung
des Obexförſters Scheidemantel zur Erledigung gekommene Ober
förſterei Tornau iſt vom 1 Sept d J ab dem Oberförſter
Bethge mit dem Amtsſitze Tornau übertragen worden

J Kaſſel 23 Sept Schwurgericht Das blutige Drama
welches ſich in der Nacht zum 30 Oct in Rotenburg a d Fulda
ereignete und das mit der am 6 Juli d J hier zu Kaſſel er
fahren Hinrichtung des Vatermörders Wilhelm Jakob ſeinen
ühnenden Abſchluß fand hat in der heute gegen die Wittwe des
ermordeten Tagelöhners Heinrich Jakob Martha Eliſabeth geb
Ludwig aus Rotenburg wegen Beihilfe zum Morde ihres
Gatten ſtattgefundenen Verhandlung noch ein trauriges Nachſpiel
erhalten Man wird ſich noch erinnern daß in der am 29 März

attgefundenen Schwurgerichtsſttzung der Schreiner Wilhelm
akob aus Sieglos wegen Ermordung ſeines Vaters zum Tode

verurtheilt und der Tagelöhner Däche und deſſen Ehefrau wegen
Beihilfe zum Morde je zu 10 Jahren Zuchthaus und ent
r Ehrverluſt verurtheilt wurden Dagegen wurde gegen
ie damals mitangeklagte Ehefrau Jalob welche ebenfalls der

Beihilfe zum Morde ihres Ehegatten beſchuldigt war nicht ver
handelt da dieſelbe nach dem Gutachten des Arztes an der Landes

rrenheilanſtalt zu Marburg Dr Siemens zur damaligen Zeitnicht geiſtig geſund war Sie wurde darauf in die LandesJrren
heilanſtalt nach Marburg überführt und dort inbezug auf ihren
Geiſteszuſtand beobachtet Nachdem dort conſtatirt worden war
daß die Jakob wieder in Beſitz ihrer geiſtigen Zurechnungsfähig
keit gelangt wurde das Verfahren ges dieſelbe wieder aufge
nommen und die Sache kam in der heutigen Sitzung des Schwur
gerichts zur Verhandlung Der damals mitverurtheilte Tage

licher Stimme

löhner Dä i während der Verbüßung ſeiner Zuchthausſtrafe ver
ſtorben Die ehmung der altersſchwachen 68 jährigen Ange
klagten iſt eine ſchwierige mit weinerlicher theilweiſe unverſtänd

eantwortet ſie die Fragen des Präſidenten Sie
beſtreitet jede Schuld am Tode ihres Gatten auf das Entſchiedenſte
und ſtellt die diesbezüglichen ſie belaſtenden Angaben ihres Sohnes
als unwahr hin und ſich ſogar zu der Aeußerung daß
wenn ihr Sohn noch am Leben wäre dann ſollte er das beſchwören
was er geſagt habe Jm weiteren giebt ſie unzu ſammenhängende
Angaben über das eheliche Verhältniß zu ihrem ermordeten
Gatten das kein gutes geweſen iſt Vater und Sohn ſtanden
ſchlecht Der Vater bekümmerte ſich wenig um ſeinen Sohn
Zwiſchen Mutter und Sohn herrſchte indeſſen das beſte Ein
vernehmen Beide hatten nun von dem Alten eine ſchlechte Be
handlung zu erdulden Die gegenſeitige Abneiguug nahm der
maßen zu daß nach den von dem Präſidenten verleſenen
Ausſagen des hingerichteten Sohnes welcher ſolche in der Vor

ckunterſuchung abgegeben hat die angeklagte Ehefrau bereits im
Jahre 1877 ihren Sohn dazu verleiten wolle ihren Ehegatten
und ſeinen Vater umzubringen Jnbezug auf die Thoet ſelbſt
hat der Mörder in ſeinem Geſtändniſſe ausdrücklich erklärt daß
er ſowohl von ſeiner Mutter als den Eheleuten Däche zu dem
Morde wiederholt gedrängt worden ſei Auch die Eheleute
Däche haben wiederholt die Angeklagte der Beihilfe zu dem
Morde bezichtigt Staatsanwalt Wilhelmi welcher den Mörder
Jakob am Tage vor ſeiner Hinrichtung ſprach wird als Zeuge

ch vernommen und bekundet daß dieſer ihm von ſelbſt get habe
Wenn meine Mutter nicht geweſen wäre dann würde ich die

That nicht begangen haben, und hinzugefügt daß ſchon ſeit dem
Jahre 1877 ihn ſeine Mutter mit derartigen Zumuthungen ver
folgt habe Nach Ausſage der Däche hat die Angeklagte nach
Verübung der That geäußert Es iſt gut daß der Junge den
Alten todtgeſchoſſen hat ich habe es ihm ſchon lange geſagt
Weiter giebt dieſe Kein an die Angeklagte habe früher einmal
ihr ein Döschen Rattengift gezeigt und unter Schimpfreden ge
äußert ſie wolle ihren Mann vergiften Dr Siemens Arzt
an der Jrrenheilanſtalt Marburg giebt ſein Gutachten dahin ab
daß die Angeklagte wie zurzeit der That auch heute geiſtig völlig
Wenn ab iſt Jhm gegenüber habe ſie ſtets in Abrede
S ihren Sohn zu der That aufgemuntert zu haben Nach

chluß der Beweisaufnahme erfolgen die Plaidoyers Staats
anwalt v Ditfurth begründet in ſeiner Rede die Anklage und
erſucht die Geſchworenen die Frage nach Anſtiftung zu verneinen

ejenige nach Beihilfe zum Morde aber zu bejahen Juſtizrath
Spohr als Vertheidiger bittet beide Fragen zu verneinen Die
Geſchworenen bejahen die Fragen nach Beihilfe während ſie die
auf Anſtiftung gerichtete verneinen Staatsanwalt v Ditfurth
rage eine 8jährige der Schwurgerichtshof erkennt indeſſen
wegen Beihilfe zum Morde auf eine 6jährige Zuchthausſtrfe
und Ehrverluſt auf die Dauer von 10 Jahren Von der An
ſtiftung zum Morde wird die Angeklagte freigeſprochen

Vermiſchtes
Eiſenbahnunfall Am Freitagabend entgleiſte ein

m DuxBodenbacher Eiſenbahn zwiſchen Koſten und
Teplitz Drei Wagen wurden zertrümmert 4 ſtark und 10 leicht
beſchädigt Das Perſonal blieb unverletzt Die Entgleiſung
wurde durch eine Trennung des Zuges herbeigeführt Der Ver
kehr der Bahn war nur während der Nachtſtunden geſtört

Dampfkeſſelexploſion Ein entſetzliches Unglück er
eignete ſich am Freitagmorgen gegen 3 Uhr auf dem Werke der
Weſtfäliſchen Union in Lippſſadt Ein Dampfkeſſel explodirte

und ſind dadurch 5 Arbeiter theilweiſe Familienväter getödtet
9 Arbeiter wurden ſchwer verwundet Die dadurch eingetretene
Betriebsſtörung wird für das Werk ſehr empfindlich ſein da
daſſelbe voll beſchäftigt iſt

Attentat Am Sonnabend verſuchte der Feuerwehrmann
Jndolfi auf offener Straße in Neapel die Erdolchung ſeines

Ketgute Semmola welchen er ſchwer verwundete Jndolfſit wurde
erhaftet

Die ſeltſame Ueberraſchung, von einem durch die
Stubendecke ſtürzenden Eiſenbahnwagen aus dem Morgenſchlafe
geweckt zu werden iſt dieſer Tage einem jungen Manne in Lower
Chapman ſtreet in London zutheil geworden Auf einem Seiten
geleiſe der Great Eaſtern Etiſenbahu war beſagter Wagen aus den
Schienen gerathen die Bruſtwehr durchbrechend ſtürzte er in die
tiefliegende Straße wo er eines Gaſthanſes Dach und die darunter
befindliche Decke durchbrach Der erſtaunte Jüngling iſt unbe
ſchädigt geblieben

Selbſtword Ein bedauernswerther Vorfall hat ſich
Freitag früh in Charlottenburg zugetragen Der ſeines Charakters
wegen allgemein hochgeſchätzte als Garcon lebende Rittmeiſter a D
v B wurde in ſeiner Wohnung todt vorgefunden und hat die
vom Kreisphyſikus Herrn Dr Fuhrmann vorgenommene gerichtliche
Leichenſchau Vergiftung durch Strychnin ergeben Der 45 Jahre
alte Mann hatte ſich am Abend vor ſeinem ſchrecklichen Ende noch
in heiterer Geſellſchaft befunden wo ſeine Unterhaltung nicht das
Deringte von ſeinem unſeligen Vorhaben ahnen ließ Es liegt
hier abermals eine jener entſetzlichen Folgen der Officierswechſel
macherei vor Der unglückliche v B ſoll einem in dieſer
Branche arbeitenden Geſchäftsmann in die Hände gefallen ſein
und hat die Bekanntſchaft mit dem Leben bezahlen müſſen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
t Leipzig 23 Sept Meßbericht Kleiderſtoffe

Mitgetheilt von Herrn Fritz Schubert Die Meſſe iſt ſehr ſtark
von Groſſiſten beſucht dagegen ſind Detailliſten bis jetzt weniger
vertreten weil ſolche ihre Herbſtbeſtellungen erſt effekuirt be
kommen und das eigen liche Herbſtgeſchäft noch nicht begonnen
hat es läßt ſich aber erwarten daß ſich daſſelbe ſchon in der
nächſten Zeit lebhaft geſtalten wird En roque ſind großcarrirte
Plaids reinwollen wie ſie Elſaß St Marie und Sachſen
Glauchau und Meerane fabriciren Es zeigte ſich ſtarker Be

gehr doch war der demſelben entſprechende Vorrath nicht vor
handen Die Mode hat ſich hauptſächlich carrirten wollenen und
halb wollenen Stoffen zugewendet und es hätte ſich in dieſen Ar
tikeln ein umfangreicheres Geſchäft etablirt wenn dem Bedarfe
genügender Vorrath gegenübergeſtanden hätte Aufträge für
Frühjahr wären den Fabrikanten erwünſcht da ſie ihre Herbſt
ordres bereits effektuirt und Aufträge für Frühjahr noch nicht
in genügender Anzahl erhalten haben Für Greizer und
Geraer Fabrikate glatte Stoffe und Maveille zeigte ſich gute
Frage und geſtaltete ſich das Geſchäft in denſelben ziemlich leb
haft Dieſe Artikel erfreuen ſich der beſten Aufnahme ebenſo
Cachemire Deſſin Satin wie überhaupt UniStoffe in doppelter
Breite gern gekauft werden und daher leicht Abſatz finden Bunte
Beſatzftoffe ſcheinen ihre Rolle in der Hauptſache ausgeſpielt zu
haben denn es äußerte ſich für ſolche nur wenig Verlangen da
die Zuſammenſetzung der Damenkleider vorwiegend aus carrirten
und einfarbigen Stoffen beliebt iſt

Wochenbericht der Magdeburger Zuckerbörſe
22 Sept Rohzucker Jm Laufe dieſer Woche war das Ange
bot nachdem nun die weitaus größere Anzahl der Fabriken im
Betriebe iſt erneut ſtärker und konnte durch die Nachfrage nicht
ſo ſchlank dewältigt werden daß letztnotirte Werthe ſich zu be
haupten vermochten Verkäufer mußten ſich vielmehr in ſucceſſive
Mindergebote von ca 40 Pf per Centner fügen Am Ein
kaufe betheiligte ſich das Jnland in gleichem Umfange wie der
Export und wurden ca 114,000 CEtr umgeſetzt Raffinirte Zucker
Für gemahlene Zucker welche während der verfloſſenen acht Tage
noch zahlreicher offerirt wurden machte ſich keine beſſere Kauf
luſt bemerkbar und erfuhren dieſelben daher nach und nach einen
Preisrückgang von 50 bis 10 Pf per Ctr gegen die im letzten
Berichte verzeichneten Notirungen Umgeſetzt wurden 12,000 CEtr
effectiv und auf kurze Lieferung Von vorhandenen Broden kamen
aus erſter Hand noch keine Offerten an den Markt Melaſſe
beſſere Qualität zur Entzuckerung geeignet 42 430 Beé excl
Tonne 4,80 5,10 geringere Qualität nur zu Brennerei
zwecken paſſend 42 430 Bé excl Tonne 3,90 4,40 Mark
Kryſtallzucker J über 98 Proc 36,25 do II über 98 Proc
35,75 M Kornzucker excl von 97 Proc 32,00 32,30 do
excl von 96 Proc 31,00 31,40 do excl von 95 Proc 30,00
30,40 do excl von 94 Proc 29,50 30,00 do excl880 Rendem 29,70 29 90 M Nachproducte excl 88 92 Proc
24,00 27,30 M Bei Poſten aus erſter Hand Raffinade ffein
excl Faß do fein excl Faß Melis ffein excl Faß
do mittel excl Faß do ordinär excl Faß Würfelzider incl Kiſte do II incl Kiſte Gem Raffinade

incl Faß do II incl Faß 38,00 M Gem Melis incl
aß 37,00 37,26 do II incl Faß Farxin incl Faß

Preiſe pro 50 Kilo Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Nordhauſen 23 Sept Weizen 16,50 18,00 Roggen

13,00 14,50 Gerſte 13,50 15,00 Hafer 10,50 12,00
Kartoffeln 6,00 6,60 Stroh 4 Heu 7,00 M
pr 100 Kilogr Rindfleiſch 1,10 1,30 h 1,20 bis
1,40 Kalbfleiſch 0,70 0,80 Hammelfleiſch 1,00 1,10 M
Speck 1,60 1,80 Butter 2,00 0,00 Eßbutter 2,49 bis
2,89 M pr 1 Kilogr Eier à Schock 3,40 3,6 M Käſe 4,70 bis
6,10 M

Leipzig 23 Sept Wetzen netto loco hieſtger 160 196 M
bez fremder 190 215 M bz Roggen netto loco hieſtger 145
bis 158 M bz fremder 140 150 M bz Gerſte netto loco
160 187 M bez geringe Gerſte 115 135 M bz Hafer netto
loco 130 140 M bez fremder 130 140 M bez Raps netto

M nom per 1000 Kilogr Rapskuchen netto loco 14,50
M Br Rüböl netto loco 60,60 M bez pr Sept Ocrt 69,60 M
Br pr Oct Nov 60 M bez pr 100 u Spiritus pr
10 006 Liter Procent ohne Faß loco 52,30 M Gd

Berlin 22 Sept Weizen 20,59 21 Roggen 13,60 bis
14,40 Gerſte 19,40 18 80 Hafer 15,20 15 8 M gut
Sorte pr 100 Kilogr Richtſtroh 3,25 4,60 Heu 7,50

Erbſen 22 32 Speiſebohnen weiße 26 42 Linſen
32 50 Kartoffeln 3,62 5,63 M pr Kilogr Rindfleiſch
von der Keule 10 1,50 Schweinefleiſch 1,50 M Kalb

WM Hammelfleiſch 1,00 1,40 Butter 80 bis
280 M ver 1 Kilogr Eier à Schock 3,00 3,40 M

Stettin 23 Sept Nachm Telegr Getreidemarkt
Weizen flau loco 160,00 178,00 pr Septbr Octbr 176,50
pr Octbr Novbr 173,650 pr April Mai 174,50 Roggen flau
loco 120,00 128 00 pr Sept Oct 132,50 pr Oct Nov 130,50
pr April Mat 132,00 Rübſen pr Sept Oct 274,00 Rüböl
ſtill 100 Kgr per Sept Oct 59,50 pr April Mai 59 ,70
Spiritus feſt loco 52,00 pr Sept Oct 51,50 pr Nov Dec
50,80 pr April Mat 52,00

eit des Herrſchers beklagte der alle ſeine Gunſt einem elenden
kanten geſchenkt habe Farinelli zog ſogleich Erkundigungen

über den Mann ein und erfuhr daß er ſeit dreißig Jahren
diene ohne jemals ein Avancement erhalten z haben Als
er nun wieder aus dem Kabinet des Königs kam übereichte
er Jenem im Namen des Königs ein Oberſten Diplom Be
ſtürzt warf ſich der Mann in die Arme ſeines Wohlthäters
der ſtatt auf ſeine Entſchuldigung zu antworten zu ihm
Be Ein Gardiſt iſt nicht bemittelt genug ſich zum

berſten auszuſtatten Das wollen wir morgen in Ordnung
bringen Jch erwarte Sie morgen bei mir zum Mittag
eſſen

Auch die e Anekdote wirft ein gutes Licht auf die
freundliche Geſinnung dieſes S hen aller durch Unglück
S und reich gewordenen Sänger Einſt brachte ihm ein

chneider ſehr reich beſetzte Kleider die für einen Galatag
angefertigt waren Farinelli verlangte die Rechnung Der
Meiſter re und ſagte dann er habe ſie nicht bei ſich
wenn er ihm aber die Ehre erweiſen und ihm etwas vorſingen
wollte ſo würde er dieſe Gunſt höher ſchätzen als jede andere
er Farinelli führte ihn ohne ein Wort zu ſagen
in ſein Wohnzimmer und entfaltete ſeine ganze Kunſt wie er
es vor dem Könige gethan haben würde Als der entzückte
Schneider ſich nach vielen Dankſagungen entfernen wollte

an der Sänger p einen Beutel mit doppelt ſoviel
Geld anzunehmen als die Kleider gekoſtet hatten

Daß Farinelli als Miniſter politiſchen Einfluß ausgeübt
und von verſchiedenen europäiſchen Höfen als Agent n
worden ſei iſt eine ſehr unwahrſcheinliche Behauptung die

rn Beweiſes entbehrt Mittel und Wege ſtanden ihm frei
ich offen durch kluge zur rechten Zeit angebrachte Wendungenortha

dehnten Gebrauch davon gemacht haben da im allgemeinen
die Politik ſeinen Neigungen wenig entſprach Dagegen ſtimmte
es völlig mit ſeiner Liebe zur Kunſt überein daß er den König
bewog ein italieniſches Theater im Palaſte BuenRetiro zn
errichten Er ſelbſt wurde natürlich zum Direktor der Anſtalt
ernannt die dem Lande ungeheure Summen koſtete Farinelli
allein bezog einen Jahresgehalt von 24,000 Thalern auf dietalleniſchen Virtuoſen die er ins Land berief wurden Mil

lionen verwendet Dabei wird jedoch dem Direktor dieſer
koſtſpieligen Anſtalt nachgerühmt daß er nicht nur die ganzeGeſellſchaft in ſie und Ordnung gehalten de
r auch ſelbſt mit dem beſten Beiſpiele vorange
gangen ſei

Der Tod Ferdinands und ſeiner Gemahlin die beide im
Jahre 1760 ſtarben machte Farinelli in Spanien überflüſſig
Karl III beſtätigte dem Sänger zwar ſeinen bisherigen Gehalt
mit dem Zuſatze er thue dies deshalb weil Farinelli die
Gunſt und Freigebigkeit ſeines Vorgängers nie gemißbraucht
habe aber die italieniſche Oper wurde trotz der Fürſprache
der Königin aufgehoben So kehrte denn 1731 der Sänger
in ſeine Heimath zurück wo man ihn mit offenen Armen
empfing Er wählte Bologna zu ſeinem Aufenthaltsorte und
erbaute ſich daſelbſt ein prachtvolles Landhaus Hier beſchäftigte

er ſich in angenehmer doch nicht unthätiger Ruhe mit ſeinen
Flügeln und Klavierinſtrumenten die er nach den Namen der
berühmteſten Maler zu benennen Se und mit ſeiner Viola

amour nebenbei widmete er der Pflege ſeines GartensAlle ausgezeichneten e atten bei n Zutritt Dem
berühmten Muſikgelehrten Pater Giambattiſta Martini der
damals in Bologna lebte ſchloß er ſich in inniger Freundſchaft
an und unterſtützte ihn bei der Blet einer Geſchichte der

owohl zum als zum Nachtheil auf politiſche Vere einzuwirken doch dürfte wen en
einen ausge

Muſik durch ſeine uinſangret e Bibliothek und ſeinen Reich
thum Allgemein geliebt geehrt als Wohlthäter der

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Armen ſtarb Farinelli am 15 September 1782 alſo im
78 Lebensjahre als einzigen Erben ſeines bedeutenden Ver
mögens hinterließ er einen Neffen

Farinelli war nach der Schilderung ſeiner Biographen von
langer hagerer Geſtalt unangenehmer Miene und Aktion
Es will nicht wenig ſagen wenn er durch ſeine Kunſt die
Hörer ſo elektriſtrte daß ſie darüber alle äußerlichen Mängel
vergaßen An Umfang der Stimme in Tiefe und Höhe im
Portamento di voce im ſchönen und angenehmen Triller
und in der Rundung und Deutlichkeit auch der ſchwerſten
Paſſagen übertraf Farinelli alle Sänger ſeiner Zeit ja viel
leicht aller Zeiten Dabei war er von unermüdlichem Fleiße
und hatte ſoviel geſunde Beurtheilungskraft und einen ſo aus
gebildeten Geſchmack daß er ſich nie zur unrechten Zeit von
der Sucht zu glänzen hinreißen ließ ſondern ſeine viel
bewunderten Ausſchmückungen nur da anbrachte wohin ſie
gehörten Ein beſonderes Studium verwendete er auf jenes
messa di voce das aus einem allmäligen Anſchwellen und
Abnehmen auf einem ausgehaltenen Tone beſteht ſeine Zeit
genoſſen verſichern daß er darin unübertrefflich war Nicht
minder Gewicht legte er auf die reine und deutliche Aus
ſprache der Worte die er als eine Hauptvollkommenheit des
Sängers pries Der Beifall der Menge galt ihm nichts
wenn das Urtheil der Verſtändigen davon abwich Seine
Lebensweiſe war eine ſehr einfache und geregelte bei dem
Eifer und Ernſt ſeines Strebens hatte er weder Zeit noch
Luſt den Ausſchweifungen ſich hinzugeben denen erfolgreiche
Künſtler ſo leicht r Opfer fallen Kurz Farinelli gehörte
zu den ſeltenen Menſchen die nicht nur eine Reihe ſondern
viele viele Jahre von glücklichen Tagen zu ertragen wiſſen
und in dieſer Hinſicht kann er noch den Nachgeborenen als
leuchtendes Vorbild gelten m gt
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